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FOTO-REISE

Heimat der Sehnsucht
Dort, wo Europa sich ins Meer
stürzt, am Cabo Säo Vicente,
waren sie damals aufgebro-
chen, um neue Welten zu ent-
decken. Heute treibt die Suche
nach Arbeit und Wohlstand
viele Portugiesen^ aus ihrem
Land. Doch eine zweite, eine
stärkere Sehnsucht holt sie im-
mer wieder zurück, die Sehn-
sucht nach den weiten Ebenen
und kargen Gebirgen in ihrem
schmalen Nest zwischen Spa-
nien und dem Meer. Seite 6

ZEIT-REISE

Eine Affäre mit der
Wirklichkeit

Ein Seemann, ein Staatsmann
und ein Dichten prägten'-ver-
schiedene Epochen Portu-
gals. Miguel Esteves Cardoso.,
hat die großen Drei zu einem
fiktiven Treffen versammelt
und ihre Gespräche belauscht.

Seite 24

EURO-VISION

Das Ende
der Bescheidenheit

Die lusitanische 'Wirtschaft
nimmt Kurs auf Europa. Zu-
rück bleibt der Ruf vom Armen-
haus des Kontinents, voraus
liegt der Traum, sein Kalifor-
nien zu werden. Seit dem EG-
Beitritt erlebt das Land den
größten Umbau seiner Ge-'
schichte. Dirk Kurbjuweifhat
ihn sich angesehen. Seite 28

TRAS-OS-MONTES

Dorf er hinter den
Sternen

In den Bergen des Nordens
liegt ein Land ohne Zwischen-
töne. Hier, so heißt es, herr-
schen neun Monate Winter
und drei Monate Hölle, gibt es
zwischen Geburt und Tod nur
wenig zu feiern. Fünf Jahre
brauchte Gerrit Komrij, um das
archaische Portugal kennen-
zulernen. Seite 42

Acht lusitanische
Heldensagen
Geht er durch die Straßen, ver-
harren die Menschen, um seine
Hände zu schütteln: Otelo de
Carvalho, strategischer Kopf
der Nelken-Revolution, wird
auch nach fünfjähriger Haft
vom Volk verehrt. Er ist der be-
kannteste von acht nationalen
Schrittmachern, die Andreas
Wolfers portraitiert. Seite 58

Das dunkle Erbe
Sie haben Afrika im Blut und
Europa vor der Hütte. Sie sind
Flüchtlinge aus Portugals ein-
stigem Imperium, die den wei-
ßen Herren folgten, als die Ko-
lonien unabhängig würden,
Tom Schimmeck hat sie auf-
gesucht, am Stadtrand, von
Lissabon, in dem wohl größten
Slumgürtel um eine europäi-
sche Metropole. Seite 68
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GBO
EUKALYPTUS

Ein Land bäumt sich auf
„Unser grünes Erdöl" nennt
ihn die Regierung: den Euka-
lyptus-Baum, mit dem die Pa-
pier-Industrie massiv das Hin-
terland aufforstet. Doch die
Bauern fürchien um Böden
und Wasser und haben dem
Baum den Krieg erklärt. An-
dreas Wolfers ging dem Kon- •
flikt an die Wurzeln. Seite 82

LISSABON

Die Traumtänzer
vomTejo
Wie eine gealterte Primadon-
na hat die Stadt mehr Verehrer
als Liebhaber. Doch auch mit
bröckelnden Fassaden bleibt
Lissabon die Kulisse junger
Müßiggänger, die ihre Bo^
heme täglich neu inszenieren. •
Jens Jessen hat'sich unter sie
gemischt, unter die Avant-
garde des portugiesischen
Bürgertums. • Seite 92

MILITÄRPUTSCH ' ~

Eine Revolution durch
die Blume
Putschende Soldaten stürzen
im April 1974 die älteste Dikta-
tur Europas. Aus dem Nato-
Mitglied Portugal soll ein sozia-
listischer Staat werden. Fer-
nando Dacosta beschreibt die
Tage der Nelken-Revolution,
der letzten und friedfertigsten
Revolution in Westeuropa, die
als ein gewaltiges Volksfest
beginnt. Seite 106

URLAUB' ~

Algarve - oder die
sanfte Tour?
Seit am Mittelmeer die Gäste
murren, wachsen die Hoffnun-
gen der portugiesischen Tou-
rismus-Strategen- Die Algarve
haben sie schon ans Ausland •
verkauft. Nun wollen sie die ein-
same Westküste und das Hin-
terland erschließen ^ diesmal
allerdings behutsam. Sagen
sie. Michael Schaper hat sich'
Angebot und Nachschub an-
gesehen. Seite 114

Stierkampf
Ein Forcado erzählt, warum ersieh
700 Bullen in den Weg stellte
Von Nuno Barreto • • 40

Azoren
Sind die Inseln die Reste von
Atlantis? Ein Skeptiker sah nach
Von David Yeaden 54

Porto
In verschwiegenen Clubs regieren
die Handelsbarone des Nordens
Von Werner Radasewsky 66

Mirakel
Wie lautet die dritte Botschaft von
Fätima? Das Seherkind schweigt
Von Andreas Wolfers- . 78

Erbfeinde
Portugal hat Spanien noch nie über
den Weg getraut. Mit gutem Grund '
Von Werner Herzog 90

Fado
In manch dunkler Kneipe ertönt
ein Gesang, der zum Heulen ist
Von Jens Jessen 112
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